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Wirth.W. Wajeſt. in Bohlen.
As iſt ein guter Wirth! Das iſt ein reicher Mann,
Der ſolchen Jahrmarckt halt, ſo Wirthſchaft füh

ren kan,
Und ſeinen Garten gar dem Him̃el ahnlich machet,

Daß er im Dunckeln auch mit hundert Augen lachet.

Sagt! wird nicht jede Lamp undiegliche Latern,
Jhm hier ein RuhmGeſtirn, und uns ein FreudenStern?

Wirthin.
F. Majeſtat die Koniain.

J

Da aeht die Wirthſchafft gut, wo man ſich ruhmen kan,
Daß Gaſt und Haußgeſind der Frauen unterthan;
So eine Wirthin iſt wohl nicht mehr auff der Erden,
Der Himmel laſſe Sie noch Elter-Mutter werden.

Haupt derPerſer.Se. Fonigl. Hohrit der ChurPrintz.
Es bleibt, ob gleich dein Leib in fremder Kleidung geht,
Ein Schauplatz dein Geſicht von Huld und Majeſtat.
Mit Recht hat dich das Looß in Perſer-Tracht verhullet,
Man ſagt, Du habeſt ſchon den halben Monderfullet.

Haupt der Perſerinnen.
J. Konigl. Hoheit die Chur-Wrinceßin.

Princeßin, die zuuns der Himmel ſelbſt geſchickt,
Die, wie die Sonne thut, auf alle gnadig blickt,
Jch hoffe, daß manbald bey Dir ein Wunder ſehe,
Und eine Perſerin mit Chriſten ſchwanger gehe.
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Haupt der Alt-Deutſchen.
S. Durhhl. Hertzog von Barby.

Der alten Deutſchen Geiſt ſcheint heut in deiner Tracht,
So wie ihr Ruhm in Dir von neuem anfgewacht.

Haupt der AltDeutſchen Damen.
Die Frau Groß-Feldherrin, Madame Potciey.
Du biſt fur eine Frauin Deutſchlands altes Land,
Zu hoflich, zuberedt, zu artig und galant.

Haupt der Americaner.
S. Durchi. Gertzog von Spremberg.

Du ſtammſt aus Witekinds uhraltem Konigs-Saamen/
Drum prangt America hier ſelbſt mit deinem Nahmen.

Haupt der Americanerinnen.
Fhre Zurchl. Krinceßin von Weiſſenfels.

Es weichen an Geſtalt und klug erhabnen Sinnen,
Dir die annehmlichſten Americanerinnen.
Wie ſo? Jenaher man diriſt,
Je Liebenswurdiger du biſt.Hauptder Chineſer.

Se. Durchl. Printz von Weiſſenfelß.
Gantz China hat nicht mehr ſolch einen er HeldenSohn,

Eriſt Mars wenn ficht, und wenn er liebt, Adon.

Hauptder Chineſerinnen.
Frau Graſin von Watzdorff.

Jn deiner Jugend wiech gantz China deiner Schone, (ne.
Jetzt iſt dein ſchonſter Schmuck? Was deñ?Zween edleSoh



Haupt der Frantzoſen.
Herr Geheimbde Rath Graf von Watzdorff,

Wie biſt du heute denn zu den Frantzoſen kommen?
Da du dich ſonſten ſtets der Deutſchen angenommen.
Esſcheint, daß Franckreich ſelbſt nach dir begierig iſt,
Weil du nicht nützlich nur, Nein, Herr, gar nothig biſt.

Haupt der Frantzoſiſchen Damen.
Jhr. Durchl. Printzeßin Lubomirski.

Du biſt furwahr in Franckreich nicht gewachſen,
Solch eine Schonheit wachſt fonſt ningends als in Sachſen.

Haupt der Jndianer.
Se. Durchl. Printz von Barby.

Es iſt dein hoher Muth ein ſicherer Prophet,
Daß dir was hoheres annoch zu hoffen ſteht.

Haupt der Jndianerinnen.
Frau éraffin von Sachſen.

4

Wie ſelber Jndiens. Schneeweißes Porcellan,

e

Sich deiner klaren Haut durchaus nicht gleichen kan;

So konnen deinBernand und deine holden Augen
Der Klüg und Schonheit ſelbſt zu einen Spiegel taugen.

Hauptder Mohren.Herr Geh. Ratound Gen. Graf Lagnaſco.Z f

War ieder Mohr ſo klug und tapffer, Herr,als du,
Europa hatte wohlvor ihnen ſelbſt nicht Ruh.
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Haupt der Mohrinnen.
Fr. Graſinv. Werthern.

Daſo viel Tugenden bey deiner Anmuth wachen,
Sucht man dich auch bey Nacht vergeblich ſchwartz zu

machen. 9
J

Haupt der Moſcowiter.
Zge. Durchl. Vrintz von Holſteint.

Du kanſt die LiebensArt der Ruſſen nicht vertragen,
So eine junge Frau? wer wolte ſie loohb ſchlagen?

Haupt der Moſcowiterinnen.
Jhre Durqhl. Printzeßin von Culmbaqh.

Du ſchickeſt dich nicht wohl zu Rußlands rauhen Waldern,
Du bluheſt glucklcher in Sachſens edlen Feldern.

Hauvt der Pohlen.
Se. Jurchl. Printz von Wurtemberg.

Q

Es eilet kein wolack ſo freudig zu dem æ antze,
Als du, otapffrer Printz, zum Kampffen, zum Gefecht.
Der Sabel iſt beh dir zu Hieb und Stoß gerecht,
Zum ſtechen deine Lantze.

Haupt der Pohlniſchen Damen.
Die xrau Grafin von Nannteuffel.

Won deinem Mann vgeliebt von aller Welt verehrt,
So eine Frauiſt wohl des klugſten Manms .berth!
Doch nimm dich wohl in acht bey dieſem ſchonen Pohlen
Der Teuffel mochte dich von ſeiner Stite hohlen.

Haupt
 R Kommt der Nahme des Hrn. Semahls der Fran Grafin deraut.



Haupt der Spanier.
FeldMarſchall Graf von Flemming.

Wiewohl und nach Verdienſt hat dich das Looß bedacht!
Durch dieſe Spaniſche recht ritterliche Tracht!
Fur einen StaatsMann kan kein Kleid ſich beſſer ſchicken,
Und ſelber Mars weiß dich nicht edler auszuſchmücken.

Weer wiſſen will, wie groß dein Herr, ſeh dich nur an,

Weil an dem Diener man das Haupt erkennen kan;
So einen Konig muß ein Mann von ſolchen Gaben.
Und ſolchen Diener auch nur ſo ein Konig haben.

Haupt der Spaniſchen Damen
Fran OberHof MNarfchällin von Lowendahk

Dein Wunderſchmaler Leib ſcheint ſofur dieſe Tracht,
Wie dieſes ſchone Kleid fur deinen Leib gemacht.

Haupt der Turcken.
Se. Durghl. wrintz von HeſſenCaſſel.

An Tapfferkeit biſt du inehr als ein Muſeimann,
Den nimmermehr ſein Frind zu weichen zwingen kan::
Allein bey einer Schonen
Taugſt du vielleicht mehr als zwolff Saracenen.

Haupt der Turckinnen.
Frau Wrafin von Vitzthum.

Du ſprichſt nachdrucklich wohl und ſchreibſt vollkom̃en gut:.
Biſt an Verſtande reich, und von erhabnem Muth,
Es ſtelle ſich der Feind zur Lincken oder Rechten,
Eolch eine Turckin wird die Pforte wohlverfechten.

Hauptt



Haupt der Ungarn.
Hr. Ober-Hofmarſchall Baron von Lowendahl.

Kein Ungar weiß wie du den Marſchau-Stab zu fuhren,
Und da zween Sohne ſchon dein Lob noch ſchoner zieren,
So wird dein Stamm-Hauß einſt aus einem Lowenthal
Gewiß ein gantzer Helden-Saal.Haupt der Ungariſchen Damen.

Srau Grafin Rurora von Konigsmarck.
B d rungrüuchen vollkommenen Auroren

eh iejſeHat ſelbſt die Himmliſche den Vorzugs Preiß verlohren.

chr kluger Umgang gleicht dem llngeriſchen Wein,ü

Zat ſelber Geiſt und floßt auch Geiſter ein
DDDI
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